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A 110/2004 (DDI)  

Auftrag Fraktion FdP/JL: Steigerung des Kostendeckungsgrads der öffentlichen Spitäler (23.06.2004) 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, den Kostendeckungsgrad der öffentlichen Spitäler innert der 

nächsten 10 Jahre von heute ca. 60% auf mindestens 75% zu erhöhen. 

 

Begründung (23.06.2004): schriftlich 

 

Die Defizitdeckung der öffentlichen Spitäler ist der grösste Kostentreiber in der Staatsrechnung und 

hat 2003 mit über 130 Mio. Franken ein Niveau von etwa einem Fünftel der Steuereinnahmen 

erreicht. Dieser Trend ist zwingend zu brechen. Es kann nicht sein, dass das Gesundheitswesen 

den anderen Staatsaufgaben die Mittel entzieht. 

Der wichtigste Ansatzpunkt, um die Kosten für den Kanton einzudämmen, ist der Kostendeckungs-

grad, d.h. die Eigenwirtschaftlichkeit der Spitäler, da die Kantonsbeiträge an sich vom Bundesrecht 

festgeschrieben sind. 

Mit der neu geschaffenen Spital AG wird die Regierung bzw. der Verwaltungsrat der Spital AG 

über die Führungsinstrumente verfügen, um den Kostendeckungsgrad zu beeinflussen. Die operati-

ven Massnahmen, um dieses Ziel zu erreichen, sind vielfältig: Attraktivitätssteigerung durch Spe-

zialisierung, verbesserte Angebotsplanung, verbessertes Marketing, Koordination und Vermeidung 

von unnötigen Doppelspurigkeiten unter den kantonalen Spitälern, etc. sind nur einige Stichworte 

dazu. 

Wir gehen davon aus, dass die Führung der Spital AG eine Verbesserung des Kostendeckungs-

grads auch von sich aus anstrebt. Mit dem vorliegenden Auftrag sollen diese Bestrebungen unter-

stützt und ein konkretes strategisches Ziel dazu formuliert werden. 

 

Unterschriften: 1. Ruedi Nützi, 2. Lorenz Altenbach, 3. Ernst Zingg, Annekäthi Schluep, Kurt 

Wyss, Janine Aebi, Beat Schmied, Hansruedi Zürcher, Ursula Rudolf, Thomas Roppel, Beat 

Loosli, Andreas Schibli, Hans Walder, Reto Schorta, Beat Käch, Yves Derendinger, Peter 

Wanzenried, Stephan Schöni, Hans Schatzmann, Jürg Liechti, Andreas Eng, Irene Froelicher, 

Marlise Wagner, Stefan Liechti, Markus Grütter, Andreas Gasche, François Scheidegger, Alexander 

Kohli, Kurt Henzi, Roland Frei, Simon Winkelhausen, Regula Gilomen, Helen Gianola, Hanspeter 

Stebler, Kurt Zimmerli, Roger Imholz, Enzo Cessotto, Hans Leuenberger, Beat Gerber, Peter 

Brügger, Theodor Kocher. (41)  

 


